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VW fchönM RoMastmnê
der Schweiz dürfte wohl diejenige am Königshof sein,

nördlich von Solothurn, in ungefähr 10 Minuten Ent-
fernung der Stadt, auf dem Wege nach dem Weißen-
stein. Das bei-

gegebene Bild
von Photo-

graph Deppe-

ler, Solo-
thurn, stellt

den Baum zur
Blütezeit dar.
Seine Haupt-

dimensionen

sind folgende:
Stammum-

fang,uumittcl-
bar über dem

Boden —
7,30 m, in

1,30 in Höhe

- 5,10;
Höhe —

20 in; Kro-
ncnbreiten —

20 und 25 in. Besser als diese Angaben über Dicke und

Höhe geben uns die darunter stehenden Fuhrwerke einen

Begriff von der Größe dieses Prachtexemplares. — Es

sind wahr-
scheiulich in
der Schweiz

Vertreter
dieser Holzart

vorhanden,
welche eine

stärkere

Stammdicke

messen, aber

hinsichtlich der

Kronenent-

wicklung und

der Regel-

Mäßigkeit des

Wuchses wird
sich schwerlich

einer mit
obigem messen

können.
H. Badoux,
Montreux.

Roßkastanie am Königshof bei Solothnrn.

Lauge ^>hstsaraphie«.

Films von etwa 15 Kilometer Länge dürften wohl neu
sein, selbst in unserer erfinderischen Zeit. Gegenwärtig werden
drei solcher langer Bänder für einen Kinematographen ange-
fertigt. Sie kosten ca. Fr. 5000. — per Stück. Man kann
nunmehr photographische Films per Meter, oder per Hektar
oder per Kilometer kaufen! Um einen annähernden Begriff zu
geben, was sich auf einem 15,000 Meter langen Streifen pho-
tographieren läßt, mag erwähnt werden, daß ein mit einem
Kinematographen ausgerüsteter Operateur von dem Schnellzuge
aus, der Zürich um 1 Uhr 25 Min. nachmittags verläßt, die
ganze Landschaft bis Romont aufnehmen kann, oder eine

Fahrt über den Rigi von Arth-Goldau bis Vitznau, auch die
herrliche Tour von Jnterlaken über Grindelwald und die kleine
Scheidegg zurück nach Jnterlaken. Für die ganze Reise von
Paris nach London würden zwei Films genügen.

Leuchttürme I. Klasse.
Solche sind in hervorragendem Maße: Der Leuchtturm

auf Sandy Hook; sein Licht ist auf 50 Kilometer weit sichtbar.
Noch kräftiger ist die Lichtmasse, die der südlich davon gelegene
Turm auf der Navesint-Jnsel, am Eingang zum Hafen von
New-Iork aussendet. Am mächtigsten aber ist das Leuchthaus
auf Vax ?ini8tère: bei Tage in einer Distanz von 35 Kilo-
Metern erkennbar, reicht sein Licht bei Nacht bis auf 100
Kilometer.
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